
  

Antrag an das Kärntner Wirtschaftsparlament, Sitzung am 28. Mai 2024 

7.5.2024 

Investitionen in die Kärntner Infrastruktur 

Begründung:  

Kärnten besitzt eine strategische geographische Lage und enormes Potential, dass in den 
Sektoren Verkehr, Breitbandausbau und erneuerbare Energien effizient genutzt werden 
muss. Zur Förderung einer nachhaltigen und zukunftsfähigen Wirtschaftsregion braucht es 
bedeutende Investitionen in diese Infrastrukturbereiche.


Es ist unumgänglich auf effiziente und nachhaltige öffentliche Verkehrssysteme 
umzusteigen, um Schadstoffemissionen und Verkehrsdichte zu reduzieren. Parallell muss 
die digitale Wirtschaft mit einem leistungsstarken Breitband versorgt werden, was 
besonders in den ländlichen Gebieten zur Unternehmensstandorten und Erhöhung des 
Lebensstandards notwendig ist. Und schließlich sollte das Potential von erneuerbaren 
Energien genutzt werden, was außerdem Arbeitsplätze schafft und die regionale Wirtschaft 
fördert.

  

Die Grüne Wirtschaft stellt daher folgenden Antrag:  

Die Wirtschaftskammer Kärnten wird aufgefordert, sich bei den zuständigen Stellen dafür 
einzusetzen, dass 

• öffentlicher Verkehr und Carsharing-Systeme gefördert werden. Die Umstellung auf 
nachhaltige und effiziente öffentliche Verkehrssysteme sowie die Förderung von Carsharing-
Systemen muss aktiv vorangetrieben werden. 

• überall in Kärnten ein leistungsfähiges Breitband verfügbar sein muss. Dies ist besonders 
wichtig für die digitalisierte Wirtschaft, ländliche Unternehmensstandorte und zur Förderung 
des gleichen Lebensstandards für alle Bürger. 

• in Solarenergie, Windenergie und Biomasse intensiv investiert wird. Dadurch werden nicht nur 
nachhaltige Energien genutzt, sondern auch Arbeitsplätze geschaffen und die regionale 
Wirtschaft gefördert. 

 

Markus Ertel, Delegierter zum Wirtschaftsparlament


